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Suggestopädischer Text für die 1. Schulstufe

Fach: Textiles Werken

Thema: Nadel und Knoten 

DAS ERWARTET DICH

Werki der kleine Drache zieht mit seiner Familie auf den Zauberwerkberg und trifft dort Spitz die Nadel von runder Spitze und Holzpearlus Pearl. Sie zeigen ihm, wie einfach es geht Wolle in eine Nadel zu fädeln und wie viel Spaß es machen kann viele Knoten zu machen. Zu guter Letzt verziert die neugierige Libby Libelle sein geknotetes Meisterwerk mit bunten Baststücken und verwandelt damit sein braunes „Würschtl“ in einen wunderschönen Schmetterling.
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PRÄLUDIUM – NEUGIERDE WECKEN

Verschiedene Einstige sind möglich

· Die große ausgeschnittene Sticknadel wird in die Klasse mitgebracht und die Drachenkappe aufgesetzt „Habt ihr Lust heute eine Geschichte zu hören, in der sowohl diese Sticknadel als auch dieser Drache mitspielen?“

· Wir haben heute einen kleinen grünen Gast zu Besuch im Werkraum – möchtet ihr ihn sehen?

· Ein Quiz: „Ich erzähle euch heute eine Geschichte, aber zuerst müsst ihr erraten, welches Tier die Hauptfigur ist und wie sie heißt (Drache, Werki) 

Den Kindern werden einzelne Hinweise gegeben 

z.B.: Es ist grün, es kann Feuer speien, es wohnt im WERKraum etc.

· W _ _ _ _ - wird an die Tafel geschrieben – die Kinder nennen Buchstaben und müssen Werkis Namen erraten. 

AKTIVES KONZERT – WERKI DER KLEINE DRACHE LERNT KNOTEN

	Werki, der kleine neugierige Drache, ist vor einigen Tagen mit seiner Familie vom Drachenfeuerwald auf den Zauberwerkberg gezogen. Noch kennt er niemanden aus seiner Nachbarschaft, aber das wird sich bald ändern.

Das Besondere am Zauberwerkberg ist, dass seine Bewohner sehr versteckt leben. Oft trifft man die Nachbarn nur per Zufall, weil sie gerade mal eben im Fußboden stecken oder hoch oben in den Bäumen hängen. 

Werki begibt sich auf eine tolle Reise am Zauberwerkberg und lernt dabei viele neue Freunde kennen. 

Da Werki am liebsten den ganzen Tag nur spielen möchte, und dabei sehr gerne die Zeit übersieht, hat er mit seiner Mutter ein geheimes Zeichen ausgemacht. Immer wenn der Gong ertönt (Gong anspielen) muss Werki nach Hause laufen. Und wenn er schnell genug zu Hause auftaucht bekommt er von seiner Mutter einen Glitzerstern (Glitzerstern zeigen) geschenkt. Werki liebt diese Sterne und weil er ganz genau weiß, dass er seine Freunde am nächsten Tag sowieso wieder treffen kann – flitzt er immer wie ein kleiner Wirbelwind nachhause, sobald er den Gong hören kann.

Heute ist Werki bereits einen langen Weg  marschiert. Er kommt zu einem großen steinigen Felsen. Der Boden unter ihm ist jedoch ganz weich. Werki findet das lustig und beginnt zu hüpfen doch plötzlich springt er auf etwas Spitzes.



	Werki 


	Aua!
	

	Stick, die  Nadel


	He, du da oben, 

steig runter von mir!
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	Werki 
	(erstaunt) 

Hallo? Wer spricht da?

(sich umschauend)

	

	Stick, die Nadel


	Na ich!


	

	Werki entdeckt die sprechende Sticknadel, die es sich im weichen Boden ganz offensichtlich so richtig gemütlich gemacht hat. (eine mit Stoff überzogene Schachtel steht am Boden, Stick die Nadel steckt darin)



	Werki 
	Wer bist du?


	

	Stick, die Nadel


	(Nadel aus dem Nadelkissen ziehen)

Guten Tag, gestatten

mein Name ist Stick, 

die Nadel von runder Spitze.


	

	Werki 
	Hallo Stick, die Nadel von runder Spitze.

Ich heiße Werki

und wohne seit einigen Tagen 

dort drüben 

(in eine Richtung zeigend)-

Sag mal, warum versteckst du dich 

denn hier im Boden?


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Ah ich sehe schon,

du bist ein Neuankömmling.

Du kennst unseren Zauberwerkberg

noch nicht.

Ich erklär es dir.

Das hier ist mein Zuhause.

Es ist nicht irgendein Boden.

Es ist ein Kissen.


	

	Werki 
	Ein Kissen ist das?


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Ja ein Nadelkissen und 

hier kann ich es mir 

so richtig gemütlich machen

und so richtig laaaaange schlafen. 

Weißt du, ich bin nämlich 

seeeehhhhrr faul 

(gähnend) 


	

	Werki 
	Hey, Stick, die Nadel von runder Spitze 

nicht einschlafen! 

(an der Nadel rüttelnd) 

Zuerst musst du mir erklären, 

was dieses große Loch

in deinem Kopf zu bedeuten hat.


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Das, aso hihihi

Das wollen viele wissen.

Das ist mein Öhr!
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	Werki
	Dein bitte was?.


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Mein Öhr! 

So wie dein Ohr 

nur anders. 

Also Ööööööhr.


	

	Werki 
	Und was machst du 

mit diesem „Öööhr“? 

(komisch betonend)


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Da kann ich 

ein Stück Wolle reinfädeln

und „Schlupdiwupp“ spielen.
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	Werki 
	Was kannst du spielen?


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Na „Schlupdiwupp“ 

kann ich spielen, 

sag bloß du kennst das nicht? 

(fragender Blick)


	

	Werki
	Oberdrachenehrenwort, 

ich habe noch nie 

davon gehört. 

Bitte zeig mir 

wie das Spiel geht!


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Na wenn es unbedingt sein muss, ok.

Also schau her:

Du nimmst das Stück Wolle 

in die eine Hand, 

drückst es am Ende 

so richtig gut zusammen, 

dann nimmst du mich 

in die andere Hand 

und stülpst mein Öhr 

vorsichtig über die Wolle. 

Dann schnappst du die Wolle

Und ziehst sie auf der anderen Seite

wieder heraus.

Voilà und geschafft. 

Siehst du, so einfach geht das.


	

	Werki 
	Schaut ja wirklich 

superdracheneinfach aus. 

Darf ich gleich 

auch mal probieren?


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Na klar. 

Schau, hier ist der Faden 

und hier bin ich. 

Los geht’s!


	

	Werki 
	Also, ich nehme den Faden 

in die eine Hand

und drücke das Ende zusammen ... 

(stellt sich ungeschickt an) 
und dann nehme ich dich 

und stülpe dein Ööööhr 

vorsichtig drüber.... 

(es klappt nicht) 

Das ist ja wie Ohren putzen - hihi. 

Aber es klappt nicht.

Oje oje, bitte hilf mir noch einmal!


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Schau mal Werki, 

ich zeige dir einen 

„Schnipp-Schnapp-Tricksti-Pix“. 

Wenn das Ende schon 

so zerzaust ist,

dann kitzelst du mich nur damit. 

In mein Öhr bekommst du das 

nie und nimma rein. 

Also nimm eine Schere und mach „Schnippidischnapp“ und ab ist 

ein kleines Stück.

Jetzt klappt es 

hundertdrachenprozentig!
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	Werki nimmt die Schere in die Hand und schneidet ein kleines Stück Wolle ab.

Das Ende ist jetzt nicht mehr zerzaust.



	Werki 
	Also noch mal: 

Ende zusammendrücken, 

Öhr drüberstülpen,

jipidiiii ich hab’s geschafft!

Schau mal wie lustig, 

meine Wolle schreibt sogar 

eine Botschaft in die Luft. 


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Zeig her, 

was schreibt sie denn?


	

	Werki
	Na erkennst du die Zahl 

denn nicht?

Es ist ein 
„Einser“.

Und wie geht’s weiter?


	1

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Such dir

eine Perle aus. 

Schau, dort vorne ist eine 

große Schüssel vollgefüllt mit Perlen. 

Hol dir eine, nimm mich in die Hand 

und schlüpf mal durch sie durch.


	

	Werki 
	Oja, das mach ich,

das ist lustig.


	

	Werki holt sich eine Perle und zischt ein paar Mal durch sie durch. 


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	STTTTOOOOOOOPPPPPP!!
	

	Werki 
	Was ist denn? 

Das macht Spaß.


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Aber die Wolle 

muss doch in der Perle 

drinnen bleiben. 


	

	Werki 
	Aso.... na warum hast du 

das denn nicht gleich gesagt?


	

	Werki schlüpft mit der Nadel durch und lässt die Perle auf der Wolle hängen.


	

	
	Und jetzt?


	

	Stick, die Nadel von runder Spitze


	Jetzt bin ich von der vielen 

Herumfliegerei ganz müde geworden. 

Ich geh jetzt wieder schlafen,

zurück zu meinem Nadelkissen.

Gute Nacht Werki!


	

	Die Nadel fädelt sich aus, steckt sich zurück ins Nadelkissen und beginnt gleich darauf laut zu schnarchen.


	

	Werki 


	Hey warte!!
	

	Doch Stick, die Nadel von runder Spitze steckt bereits wieder in ihrem Nadelkissen und schläft tief und fest. Werki hat keine Möglichkeit sie aufzuwecken. Also beschließt er die kleine Holzperle mal genauer zu betrachten



	Werki
	Hey!! 

(auf die Perle tippend)

TzTztzTzTzTz

Hallo! Duuuu!


	

	Holzpearlus Pearl


	Holzpearlus Pearl mein Name, 

was kann ich für Sie tun?


	

	Werki 
	Duuu?! Kannst du mir sagen, 

was ich jetzt tun soll?

Ich will das „Schlupdiwupp“ Spiel

lernen.


	

	Holzpearlus Pearl


	Ok. 

Das ist ganz einfach

Also schau:

Ich (betont) 

will jetzt mal 

in die Mitte rutschen.


	

	Werki
	In die Mitte? 

Ok.


	

	Werki nimmt Wolle und Perle und beginnt in die Mitte des Raumes zu marschieren.



	Holzpearlus Pearl


	(ärgerlich)

Neeeinnn! 

Nicht in die Mitte des Raumes. 

In die Mitte der Wolle.


	

	Werki 


	Na sag das doch gleich.
	

	Holzpearlus Pearl


	Ok und jetzt 

zeig ich dir das 

Schlupdiwupp-Spiel.

Leg die beiden Enden über Kreuz - „schlup“

Schlüpfe mit dem einem unten durch - „di“

Ziehe fest – „wupp“

Und Voilà hier ist der erste Knoten.

So einfach geht das.
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Was ist ein Knoten?
Ein Knoten ist ein Verschlingen von Faden.

P~im —~ —~ HY i , ~1 o~ D~
lch lerne den Schlingknoten bei der Raupe.

Wie arbeite ich den Knotentg
1. Faden legen
2. Faden durchziehen
3. Faden festziehen






	Werki 
	Okidoki, ich hab’s verstanden. 

Und jetzt will ich. 


	

	Holzpearlus Pearl


	Na dann, zeig was du kannst.


	

	Werki macht sich an die Arbeit. Er legt die beiden Enden über Kreuz – „schlup“, schlüpft mit einem Ende unten durch – „di“ und zieht anschließend alles fest – „wupp“.



	Werki 
	Schlup  (Wolle legen)

di (durchschlüpfen)

wupp (festziehen)


	

	Werki ist total in seiner Arbeit versunken, als plötzlich Libby Libelle mit einem Affenzahn auf ihn zusteuert und einen Zentimeter vor ihm eine filmreife Notbremsung hinlegt. Sie trägt vier bunte Dinge im Schnabel, die Werki noch nie zuvor in seinem Leben gesehen hat....



	An dieser Stelle kann der Text unterbrochen und in der folgenden Stunde weitergespielt werden!



	Werki 
	Aaahhh


	

	Werki springt erschrocken zur Seite.


	

	Libby Libelle


	Hallo du. 

Ich habe gehört, dass du 

seit kurzem bei uns

am Zauberwerkberg wohnst.

Ich wollte dich unbedingt 

mal anschauen kommen. 


	

	Libby Libelle fliegt um Werki herum und mustert ihn von allen Seiten. Zufrieden schwirrt sie schließlich vor ihm in der Luft.



	
	Weißt du, ich bin nämlich 

so schrecklich neugierig.

Aber jetzt hab ich dich ja gesehen.

Freut mich, 

dich kennen zu lernen. 

Ich heiße Libby Libelle 

aber du kannst mich auch 

einfach nur Basti nennen.


	

	Werki 
	(sehr erstaunt)
Basti? 


	

	Libby Libelle


	Ja, ich trage tagein und tagaus 

immer ein Stück Bast 

mit mir herum. 

Aus diesem Grund haben meine Freunde irgendwann nur mehr Basti zu mir gesagt. 

Und weißt du was?

Ich find den Namen echt coooool. 


	

	Werki 
	Sag Basti, 

wieso trägst du denn immer 

so ein Dingsbums mit dir herum?


	

	Libby Libelle


	Du meinst ein Stück Bast? 

Na weil ich damit alles dekorieren kann, 

was ich irgendwie langweilig finde. 

Und glaube mir, 

ich finde viele Dinge langweilig. 

Dieses Dingsbums da zum Beispiel. 

Das ist doch wirklich langweilig.


	

	Er zeigt auf die Perle mit den Knoten.


	

	Libby Libelle
	Schau mal: 

ich zeig dir jetzt wie ich 

mit wenigen Handgriffen 

aus diesem langweiligen 

braunen Würschtl 

einen wunderschönen Schmetterling 

zaubere.


	

	Basti nimmt ein Stück Bast und schwup-di-wupp – knotet er es um das braune „Würschtl“, wie er es nennt, schneidet die Enden kurz ab und fächert sie anschließend auf.


	

	Libby Libelle
	Schau, das hat doch schon

viel mehr Stil 

Aber noch ist es nicht genug

Ich habe eine Vision.

Vier Stück müssen es sein.

Dann hast du einen

richtigen Schmetterling.


	

	Basti werkt schwup-di-wupp (knotet ein Stück bast) und schwup-di-wupp (knotet noch ein Stück Bast) und noch mal schwup-di-wupp (knotet noch ein Stück Bast) und präsentiert sogleich einen tollen Schmetterling.


	

	Werki 
	Wow, Basti, das find ich ganz toll. 

Jetzt braucht unser Schmetterling 

nur noch ein Gesicht 

und dann ist er schon startklar 

um durch die Gegend zu düsen.


	

	Werki nimmt zwei Stifte und malt dem Schmetterling ein lachendes Gesicht.


	

	Libby Libelle


	Toll hast du das gemacht, Werki.

Ich hoffe wir können bald wieder 

miteinander spielen.

Aber jetzt muss ich weg.

Also ciao, ciao, ich bin dahin


	

	Werki
	Auf Wiedersehen, Basti.

Ich muss auch schon nach Hause.


	

	Er hört im Hintergrund den Gong.


	

	
	Danke für alles und 

bis zum nächsten Mal

Und... da fällt mir noch was ein... 

Jetzt kann ich endlich Knoten machen – 

juhuuuu!!!

Dann kann ich in unseren Gartenschlauch 

auch einen Knoten machen, 

dann kann mich meine Mama 

nie mehr damit waschen!!
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